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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                   Lfd.Nr. 3/2013  
NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 4. September 2013 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Dürnkrut
Die Einladung erfolgte am 27. August 2013 durch Kurrende

Beginn: 
19.30 Uhr

Ende:    
20.15 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Herbert Bauch
Vizebürgermeister Rudolf Kaiser
1. GGR 
Marina Martinz

2. GGR
Ing. Thomas Doschek
3. GGR
Stefan Istvanek

4. GR

Dr. Andrea Baltacis 
5. GR  

Ing. Ferdinand Kolarik
6. GR

Gerald Kittl

7. GR   
Ing. Erhard Leitgeb
8. GR

Josef Metz
9. GR  

Renate Novak
10. GR

Michaela Krschka
11. GR

Horst Tatzber
12. GR  

Dr. Leopold Boyer

13. GR

Gerhard Hasitzka

14. GR

Franz Fleckl
15. GR

Gregor Sperk
16. GR
Elisabeth Wernhart
17. GR
Ernestine Soucek

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1.   GR 
Ing. Hermann Scsepka
3.   

2.   GGR
Manuela Gieger
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:
--
Vorsitzender: 
Bürgermeister Herbert Bauch
Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich (Pkt. 9 nicht öffentlich)

Die Sitzung war beschlussfähig 
Tagesordnung:
1.
Entscheidung über evtl. Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung

2.
Bericht Gebarungsprüfung

3.
Vergabe von Gemeindewohnungen

4.
Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes für die KG Dürnkrut und KG Waidendorf

5.
Dürnkruter Kommunalimmobilienverwaltungsgesellschaft


Umwandlung Gesellschaftsdarlehen in Kapitalrücklage - Erfüllung UEG-Kennzahlen

6.
Ankauf von Grundstücken KG Waidendorf (Feldwegverbreiterung)

7.
Projekt Dorferneuerung Waidendorf

8.
Generalsanierung Gemeindewohnhäuser - Vergabe Bauaufsicht SGN

9.
Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)
Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Er teilt mit, dass der Pkt. 8 von der Tagesordnung abgesetzt wird.

Ein Dringlichkeitsantrag der ÖVP-Fraktion gemäß Beilage „A“ wurde eingebracht. Der Bürgermeister verweist diesbezüglich auf die Zuständigkeit des Gemeindevorstandes.
Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (6 Stimmen dafür, 12 Stimmen dagegen SPÖ, 1 Stimmenthaltung Soucek)

zu Pkt. 1.  Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 03.07.2013 keine schriftlichen Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt und wird von den dafür namhaft gemachten Parteienvertretern unterfertigt
zu Pkt. 2. Der Vorsitzende erteilt für diesen TOP dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses GR Sperk das Wort. Dieser bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis der letzten Prüfung vom 22.8.2013 zur Kenntnis.
zu Pkt. 3. Nachstehende Gemeindewohnungen sollen vermietet werden: 

a) Bernsteinstraße 19/1 (vorh. Binder) an Frau Regina Strenn

b) Bernsteinstraße 19/5 (vorh. Strenn) an Julia Schatzinger
c) Goethegasse 2/4 (vorh. Höber) an Veronika Prantner 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge  die Zustimmung zur Vermietung der genannten Wohnungen an erteilen
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
zu Pkt. 4. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 3. Juli 2013 die Verordnung zur Änderung des örtlichen ROP - Plan GZ 6500-01/12, beschlossen. Aufgrund noch zu klärender Detailfragen beim Änderungspunkt 5 - Windkraftanlage sollen nunmehr alle geplanten Umwidmungspunkte mit Ausnahme dieser einen Windkraftanlage neu beschlossen werden. Somit sollten nunmehr alle Punkte sich im Einklang mit den Planungsrichtlinien des NÖ Raumordnungsgesetzes befinden und genehmigungsfähig sein.

Antrag des Bürgermeisters: Die Verordnung (Beilage „C“) möge beschlossen werden

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 5. Im Zuge einer Wirtschaftsprüfung der Dürnkruter Kommunalimmobilienverwaltungs-gesellschaft wurde festgestellt, dass das bestehende Gesellschafterdarlehen Fremdkapital darstellt und daher in einen nicht rückzahlbaren Gesellschafterzuschuss umgewandelt werden muss. GR Dr. Boyer erläutert den schriftlichen Antrag der ÖVP-Gemeinderäte.
Antrag der ÖVP Fraktion: Der Antrag gemäß Beilage „B“ möge beschlossen werden

Beschluss:  Der Antrag wird abgelehnt
Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (6 Stimmen dafür, 12 Stimmen dagegen SPÖ, 1 Stimmenthaltung Soucek)

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge beschließen, das der Dürnkruter Kommunal-immobilienverwaltungsgesellschaft im Jahr 2006 gewährte Gesellschafterdarlehen in der Höhe von einer Million Euro in einen nicht rückzahlbaren Gesellschafterzuschuss umzuwandeln.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen dafür, 6 Stimmen dagegen ÖVP, 2 Stimm-enthaltungen Leitgeb, Soucek)
zu Pkt. 6. Der Güterweg, beginnend nach dem „weißen Kreuz“ Richtung Krutberg mit der Parz.Nr. 2265 ist relativ schmal, verläuft teilweise in einer Böschung und sollte daher verbreitert werden. Dafür ist der Ankauf von ca. 1.100 m² Privatgrund von Herrn Rudolf Schrammel erforderlich.

Antrag des Bürgermeisters: Der Ankauf der benötigten Fläche zum Preis von € 1,80 je m² möge beschlossen werden

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

zu Pkt. 7. Im Gemeinderat soll ein Grundsatzbeschluss erfolgen, dass die Dorferneuerung Waidendorf die Projekte „Sanierung Kleindenkmäler“, „Sulzbachbrücke“ und „Kirchendamm“ bei der NÖ Dorferneuerung einreichen kann. Sollte man es schaffen, in die Fördertöpfe zu gelangen und eine Realisierung möglich sein, bedarf jedes Projekt für sich noch der Beschlussfassung durch den Gemeinderat.
Antrag des Bürgermeisters: Der Grundsatzbeschluss, welcher für die Einreichung der Projekte bei der NÖ Dorferneuerung erforderlich ist, möge beschlossen werden.
Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Da weiter nichts vorgebracht wird und keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                               genehmigt.

....................................................                                                  ....................................................

             Bürgermeister                                                                                Schriftführer

..................................................     .................................................    .................................................

           Gemeinderat  SPÖ                       Gemeinderat  ÖVP                      Gemeinderat  FPÖ

